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Wir machen 
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Du aber,  
HERR,  

bist der Schild,  
der mich schützt, 

meine Ehre  
bist du allein. 

Du selbst richtest 
mich immer  
wieder auf. 

 
(Psalm 3,4) 

 Geistlicher Impuls 
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GEDANKEN 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
vieles von dem, was für uns nor-
malerweise zur Kommunikation 
gehört, kommt zurzeit zum 
Schweigen. Unsere Gespräche 
und unser Miteinander allgemein 
missen unser Lachen und unsere 
Fröhlichkeit; unser herzliches 
Umarmen ist weg, unser Hände-
druck war einmal, und unsere 
Körpersprache ist still geworden. 
   Wir reden kontinuierlich über 
einen sehr eingegrenzten The-
menbereich, wenn wir es über-
haupt tun, und vermeiden die 
Dinge, die angesichts der globa-
len Situation für gefährlich gehal-
ten werden. Da kann es einem 
vorkommen, als würden die Stei-
ne auf dem Boden mehr von sich 
erzählen als wir untereinander. 
Und das ist zum Schreien! 
   Dabei ist es doch genau das 
Alltägliche, was uns stabilisiert. 
Es sind die Berührungen und das 

nette kurze Gespräch, die uns an 
der Seele gesund machen kön-
nen. Wir kommen schon seit so 
vielen Monaten ohne all das aus, 
auch ohne den Nachmittagskaf-
fee mit den Bekannten, das Fei-
erabendbier in der Kneipe, den 
Plausch im Vorbeigehen und den 
damit verbundenen Austausch 
von Neuigkeiten.  
   Mit anderen Worten: Unsere 
Begegnungen bedürfen einer 
Umgestaltung. Dass wir uns da-
bei zusammenreißen und aufei-
nander achten müssen, bedeutet 

mehrerlei  die Gesundheit der 
Nächsten zu achten, freundlich 
miteinander umzugehen und ge-
nauer hinzuschauen und hinzu-
hören. 
 
Einen schönen Frühling  
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer 

 

Jesus antwortete:  
Ich sage euch: Wenn diese 

schweigen werden,  
so werden die Steine schreien. 

Lukas 19,40 

Monatslosung März 
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AUS DER GEMEINDE 

Seit bereits zwei oder drei Jahren 
gab es keinen Weihnachtsstern 
mehr an der Stadtkirche. Dies 
war einigen Gemeindemitgliedern 
aufgefallen und es gab Nachfra-
gen.  
   Janine Lisson (einer jungen 
Frau aus Groß-Umstadt) ging es 
genauso und sie hat nun der Kir-
chengemeinde einen neuen 
Herrnhuter-Stern und die ent-
sprechende Aufhängung, ange-
fertigt von der Firma Nelius, ge-
spendet.  
   Seit dem 3. Advent erstrahlte 
der neue Stern an der Stadtkir-
che und hat bestimmt so man-
chem die Weihnachtszeit ver-
schönert. Gerade in diesem Jahr, 
das durch Corona und die ausge-
fallenen Gottesdienste eher trübe 
war, war dies ein sehr schöner 
Lichtblick und hoffentlich ein 
tröstliches Zeichen ■ (ss) 

Ein helles Licht für alle 
Neuer Weihnachtsstern an  
der Stadtkirche 
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Gut sichtbar: Der neue Stern 
war in der Advents- und Weih-
nachtszeit an einer Aufhängung 
vor dem mittleren großen Kirch-
turmfenster zu sehen. 
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AUS DER GEMEINDE 

5  

Die Evangelische Kirche ist ein 
Stückchen katholischer gewor-
den: In der Woche vor Weihnach-
ten wurde der neue Opferkerzen-
tisch an der Stirnseite des südli-
chen Seitenschiffs hinter dem 
Taufbecken aufgestellt. Viele Be-
sucherinnen und Besucher ha-
ben seitdem diese Tradition der 
katholischen Glaubensgeschwis-
ter in der Kirche gepflegt. Spezi-
ell an Weihnachten lud die neue 
Lichterecke ein zum Verweilen 
und Innehalten. 
   So haben gerade in der dunk-
len Zeit viele Menschen eine 
Möglichkeit, ihren Sorgen und 
Ängsten Ausdruck zu verleihen. 
Schon einige Hundert Kerzen 
sind seitdem von Gästen der Kir-
che entzündet worden. Dass die 
Evangelische Kirchengemeinde 
mit dieser neuen Form gelebter 
Spiritualität natürlich auch erst 
gehen lernen muss, ist selbstver-
ständlich. Zumindest aber ist die 
Kirche - wie schon in der Vergan-
genheit - von 9:00 Uhr bis 17:00 
Uhr geöffnet. 
   Angefertigt wurde der Tisch in 
Zusammenarbeit der Firmen Ne-
lius und Scharnweber. ■ (cl) 

Kleine Lichter für andere 
Neuer Opferkerzentisch beim  
Taufbecken 

Neue Lebendigkeit: Mit dem 
Opferkerzentisch hat der Kir-
chenvorstand einem weit ver-
breiteten Bedürfnis Raum ge-
geben. 
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AUS DER GEMEINDE: KONFI-AKTIONEN 

Mit einer aufwendigen Aktion ha-
ben die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Gruppe A 
(Pfarrer Glanz) einen Adventska-
lender mit Gebasteltem und Nah-
rungsmitteln am Zaun-Eck vor 
der Kirche zum Marktplatz hin 
bereitgestellt. Die Überraschun-
gen waren zum Mitnehmen durch 
Passant*innen gedacht und wur-
den in regelmäßigen Abständen 
neu bestückt. Hinter der Aktion 
stand eine aufwendige Organisa-
tion: Die Jugendlichen kochten 
gemeinsam mit Kerstin Glanz 
Gelee, bastelten mit Doro Matten 
und Pfarrer Glanz Papiertannen-
bäume und backten und konfekti-
onierten Plätzchen. ■ (cl) 

„Weihnachten to go“ 
Konfi-Gruppe A bestückt Ad-
ventskalender am Kirchenzaun 

Zur Adventszeit und noch bis in 
den Februar hinein konnten Be-
sucherinnen und Besucher der 
Kirche 15 in unterschiedlichen 
Techniken gemalte Engel in A1-
Größe auf Staffeleien bewun-
dern. Angefertigt wurden sie von 
den Jugendlichen der Konfi-
Gruppe B (Pfarrer Lechelt). 
   Jeder Engel stand unter einem 
eigenen Motto und fand seinen 
individuellen Ausdruck durch die 
jeweiligen kreativen Ideen der 
Jugendlichen.  
   Hinter der Ausstellung stand 
die Überlegung, dass die Ein-
samkeit und der Mangel an Be-
gegnungen in der Corona-Zeit 
vielen Menschen schwer zu 
schaffen machen.  
   Engel füllen für viele Menschen 
hier eine wichtige Lücke im All-
tag. Mit Engelvorstellungen brin-
gen wir zum Ausdruck, dass da 
mehr ist, als wir sehen. Und: En-
gel sind in unserer Vorstellung 
meist recht konkret, selbst wenn 
sie sich bei jedem Menschen un-
terscheiden.  
   Mit dem Ende der Ausstellung 
werden die Engel eine neue Blei-
be finden, denn der Hospizverein 
hat bereits Interesse an ihnen 
bekundet. ■ (cl) 

Engel für die Seele 
Konfi-Gruppe B gestaltet 
Ausstellung in der Kirche  → 

6 

B
il
d
e
r:

 C
h
ri

s
ti
a
n
 L

e
c
h
e
lt
 

B
il
d
: 
M

a
rc

o
 G

la
n
z
 



7  

 

Engel der Stille       … der Offenheit      … des Abschieds    … der Klugheit 

… der Heilung … der Schwesterlichkeit   … der Treue         … der Wärme 

… der Dankbarkeit   … der Liebe        … des Vertrauens … der Leidenschaft 

… der Freiheit         … der Ausdauer      … des Glücks 

                       Levin                             Johanna                                 Cedric                              Marlene 

                        Julia                                 Celine                                Eduard                              Andreas 

                       Fiona                                Patrick                                 Malèa                                  Letitia 

                                           Brian                                     Felix                                      Jan B
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DEKANAT 

   Die hanseatische Yachtschule 
ist wie ein Campus konzipiert und 
liegt auf einem großen Gelände, 
direkt an einem geschützten 
Meeresarm der Ostsee. Die Teil-
nehmer sind in 4-Bettzimmern 
untergebracht und werden voll 
verpflegt.  
   Das Ausbildungsprogramm der 
Hanseatischen Yachtschule wird 
von fachkundigen Segelausbil-
der*innen gestaltet und findet 
vormittags und nachmittags statt. 
Gesegelt wird auf Hanseaten-
Kieljollen. Die komplette Sicher-
heitsausrüstung, Schwimmwes-
ten und regenfeste Wetterschutz-
kleidung werden gestellt.  
Der Aufenthalt in der hanseati-
schen Yachtschule und der Aus-
bildungskurs finden vom 22.08. 
bis 27.08.2021 statt. Vom 20.08.  

 

Termin: 20. bis 27.08.2021 

Altersgruppe: 14 - 17 Jahre 

Teilnehmer*innen: max. 15 

Preis: 480,- € 
 

Weitere Infos, Ausschrei-
bungen und Anmeldung bei 
Jugendreferent Rainer Volk-
mar, 06078 – 7825911,   
rainer.volkmar@ekhn.de  
 

Veranstalter: Evangelisches 
Dekanat Vorderer Odenwald  
Am Darmstädter Schloss 2,  
64823 Groß-Umstadt 
www. vorderer-odenwald-
evangelisch.de 
 

Wichtig: In verschiedenen 
Fällen ist es möglich, dass 
der Landkreis Darmstadt-
Dieburg die Kosten bezu-
schusst. Bitte haben Sie kei-
ne Scheu, diesbezüglich in 
der Jugendstelle nachzufra-
gen (s.o.).  

bis 22.08. ist die Freizeitgruppe 
in der Jugendherberge in Eckern-
förde untergebracht und erkundet 
die Umgebung. ■ (rv/dek) 

Jugendfreizeit in den Sommerferien 
Segeln lernen in der hanseatischen Yachtschule in Glücksburg 
an der Flensburger Förde 

Bild: Dekanat 

 Rahmendaten 
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leben. Aber auf Sendung soll es 
im September wieder gehen.   
   Bereits jetzt laufen die Vorbe-
reitungen für das Sendejahr 2021 
an. Es werden wieder neue Mit-
arbeiter*innen zwischen 14 und 
75 Jahren als Moderator*innen, 
als Techniker*innen oder ander-
weitige Unterstützer gesucht.  
   Motivation und Interesse müs-
sen mitgebracht werden, das 
Know-how wird bei uns gelernt 
und jeder ist willkommen.  
   Auf der Homepage www.radio-
wein-welle.de finden sich das 
ganze Jahr über aktuelle Infor-
mationen zum Radio.  
   Lust, in diesem Jahr dabei zu 
sein? Dann melde dich! ■ (rv/dek)  
 
Kontakt: Dekanatsjugendreferent  
Rainer Volkmar, zu erreichen un-
ter 06078 - 7825911 oder  
rainer.volkmar@ekhn.de. 
 

   Radio Wein-Welle, das medien-
pädagogische Projekt der evan-
gelischen Jugend im Dekanat 
Vorderer Odenwald geht seit vie-
len Jahren zum Winzerfest in 
Groß-Umstadt ON AIR. 
   Die UKW-Frequenz 88.9 MHz 
ist während dieser Zeit auf vielen 
Groß-Umstädter Radios fest ein-
gestellt. 
   Im letzten Jahr hat die Pande-
mie vieles verändert. Es fand 
kein Winzerfest statt und aus me-
dienrechtlichen Gründen durfte 
Radio Wein-Welle nicht auf einer 
UKW Frequenz senden. Aber 
dennoch ging Radio Wein-Welle 
auf Sendung. Verkürzt auf 3 Ta-
ge und als WEB-Radio.  
   Mit der Unsicherheit,  ob auf 
einer UKW-Frequenz in diesem 
Jahr gesendet werden kann oder 
ausschließlich als WEB-Radio, 
müssen wir augenblicklich noch 

RADIO WEINWELLE 

Winzerfestradio 2021 wieder auf Sendung 
Neue Mitarbeiter*innen willkommen  
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KITA KINDERZEIT 

Diesen Abschied haben sich alle 
ganz anders vorgestellt. Sehr tur-
bulent war das vergangene Jahr 
und stellte die Erzieherinnen 
Frau Eva Janta und Frau Birgit 
Weichert in ihrem letzten Jahr in 
der Evangelischen Tagesstätte 
Kinderzeit vor ganz neue und zu-
vor undenkbare Herausforderun-
gen. 

   Eigentlich wollten beide zum 
letzten Mal alle Rituale und Feier-
lichkeiten mitplanen, durchführen 
und genießen – ebenso ihre 
Schwerpunkte in der pädagogi-
schen Arbeit weiterhin einbrin-
gen.  
   Sie waren stets mit vollem Her-
zen dabei und haben mit viel Lie-
be die Kinder während ihrer Kita-
zeit begleitet und gefördert. Ge-
meinsam führten sie das Projekt 

„Zahlenland“ durch und begeis-
terten die Kinder an vielen Wald-
tagen. 
Auf fertigen Kinderwebrahmen 
erfüllte Frau Janta die Wünsche 
der Kinder und häkelte darauf 
Taschen, Teppiche oder Eulen. 
Voller Stolz auf ihr Webergebnis 
strahlten zahlreiche Kinderaugen. 
Mit dem Bereich Literacy führte 
Frau Weichert die Kinder an Lite-
ratur und Sprache heran. Hier 
wurde auch viel gedichtet und so 
fand mancher Reim seinen Weg 
nach Hause und sorgte für lusti-
ge Stimmung, als die Kinder ihn 
dort stolz aufsagten. 
   Doch bedingt durch die Ein-
schränkungen der Pandemie ver-
lief der übliche Kitaalltag, ja das 
gesamte Kitajahr ganz anders. 
Dennoch bereicherten Frau Janta 
mit 39 Jahren und Frau Weichert 
mit 23 Jahren Berufserfahrung in 
der „Kinderzeit“ das gesamte 
Team und die pädagogische Ar-
beit. 
   Trotz Risikogruppe entschieden 
sich beide dafür, ihre Tätigkeit 
weiterhin am Kind auszuüben 
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Doppelter Abschied 
Eva Janta und Birgit Weichert 
gehen in den Ruhestand 
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und, wenn auch anders, für die 
Kinder, die Kita-Familien und das 
gesamte Team unterstützend da 
zu sein. 
   Unter den möglichen Gegeben-
heiten haben wir Eva Janta und 
Birgit Weichert am 25.02.2021 
offiziell verabschiedet. Wir wer-
den Eva mit ihrer herzerfrischen-

den Art und Birgit mit ihrer lie-
benswerten und ruhigen Aus-
strahlung sehr vermissen. Für die 
Zukunft wünschen wir beiden 
Energie, Gesundheit und Le-
bensfreude. 
   Das Team wird euch in der 
„Kinderzeit“ immer herzlich will-
kommen heißen.■ (kita kiz) 

WELTGEBETSTAG 
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Wo wir uns daran orientieren, 
haben wir ein festes Fundament 
– wie der kluge Mensch im bibli-
schen Text. Unser Handeln ist 
entscheidend“ sagen die Frauen 
in ihrem Gottesdienst.  
   Wir feiern diesen Gottesdienst 
am 5. März 2021 um 19 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche. 
Sollte aufgrund der Corona-
Pandemie das Feiern des Got-
tesdienstes nicht möglich sein, 
laden wir zur offenen Kirche ein, 
um über das Land Vanuatu zu 
informieren. Näheres entnehmen 
Sie bitte dem Odenwälder Boten 
oder unserer Homepage. ■ (sl)  

   2021 kommt der Weltgebetstag 
von Frauen des pazifischen In-
selstaats Vanuatu. 
   Felsenfester Grund für alles 
Handeln sollten Jesu Worte sein. 
Dazu wollen die Frauen aus Va-
nuatu in ihrem Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2021 ermutigen. 
„Worauf bauen wir?“ ist das Mot-
to des Weltgebetstags aus Vanu-
atu, in dessen Mittelpunkt der 
Bibeltext aus Matthäus 7, 24 bis 
27 stehen wird. Dabei gilt es, Hö-
ren und Handeln in Einklang zu 
bringen: „Wo wir Gottes Wort hö-
ren und danach handeln, wird 
das Reich Gottes Wirklichkeit. 
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Mit einem neuen Parament in der 
Farbe violett wird der Hochaltar 
in der Passionszeit  2021 (von 
Aschermittwoch bis vor Gründon-
nerstag) geschmückt.  
   Es zeigt auf dem nach vorne 
sichtbaren Drittel zwei mit einem 
roten Band gebundene Hände. 
Auf dem waagerecht liegenden 
Teil sind Begriffe zu sehen, die 
mit dem Thema Leiden bzw. mit 
Herausforderungen aus heutiger 
Sicht zu tun haben.  
   Das mit Acrylfarben auf Lein-
wand gemalte Kunstwerk zeigt 
darüber hinaus im Hintergrund 
eine eiszapfenartige Form, mit 
der bereits Ostern (Farbe weiß) 
mit seiner Botschaft in den Blick 
kommt. Auch Pfingsten ist mit der 
roten Farbe des Heiligen Geistes 
durch das Band angedeutet. 
   Mit dem violetten Parament 
knüpft die Künstlerin Dagmar 
Waldkirch an das bereits existie-
rende grüne Parament an, bei 
dem die gleiche Technik zur An-
wendung kam. Weitere Paramen-
te sind angedacht. ■ (cl) 

Mit dem Geist gebunden 
Neues violettes Parament für die 
Passionszeit am Hochaltar 
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GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN MÄRZ BIS MAI 

 

 

Gottesdienste in der Kirche 
 

Soweit nicht anders angegeben, 
finden Gottesdienste in der Evan-
gelischen Stadtkirche in Groß-
Umstadt am Marktplatz ab Sonn-
tag, dem 7. März um 10:30 Uhr 
statt, ab Ostern um 10:00 Uhr. 
   Die Kirche ist darüber hinaus 
von Montag bis Freitag zwischen 
9:00 Uhr und 17:00 Uhr auch für 
das persönliche Gebet geöffnet. 
Der Kirchenvorstand appelliert an 
die Gäste, sich an die üblichen 
Hygienemaßnahmen für den Um-
gang miteinander zu halten. 
   Die Verfahrensweise während 
der Gottesdienste wird jeweils 
vor Ort bekannt gegeben. 
 
 
 

Gottesdienste im Seniorenheim 
 

Gottesdienste in der Senioren-
Residenz „Haus Weinbergblick“  
(Realschulstraße 30) finden wei-
terhin wegen der Corona-Gefahr 
für Bewohner*innen und Besu-
cher*innen nicht statt. Diese Reg-
lung kann sich auch wieder än-
dern, daher achten Sie bitte auf 
die örtlichen Aushänge und Mel-
dungen im Odenwälder Boten. 
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Taufen und Abendmahl 
 

Taufen finden bis auf weiteres 
nicht mehr im Hauptgottesdienst, 
sondern nur noch als Extra-
Gottesdienste statt. Fragen Sie 
diesbezüglich bitte im Gemeinde-
büro nach (s.u.).  
   Ein Abendmahl wird auch wei-
terhin in den Gottesdiensten nicht 
gefeiert. 
 
 

Weitere Informationen 
 

Für Gottesdienste, gemeindliche 
Gruppen, musikalische und an-
dere Veranstaltungen beachten 
Sie bitte die Aushänge und Ver-
öffentlichungen in der Presse. 
   Anfragen für Trauungen, Tau-
fen, Kirchenbuch-Auskünfte oder 
andere Dinge richten Sie bitte an 
Gemeindesekretärin Silke Schütz 
unter 06078-2445 oder per  
E-Mail an kirchengemeinde.gross
-umstadt@ekhn.de. 
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KONFIRMATIONEN 

Der Kirchenvorstand hat nach 
sorgfältiger Abwägung beschlos-
sen, die Termine für die Konfir-
mationen und die Vorstellungs-
gottesdienste der Konfi-Gruppen 
A und B zu verschieben. 
   Der Kirchenvorstand  befürwor-
tet ausdrücklich, dass die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
bei möglichen Lockerungen der 
Corona-Maßnahmen in den wär-
meren Monaten noch einmal die 
Chance haben sollen, vor der 
Konfirmation noch etwas mehr 
vom Konfi-Unterricht profitieren 
zu können. Denn die Begegnung 

der Jugendlichen untereinander 
und das spielerische Kennenler-
nen der Zusammenhänge in der 
Kirche sind das eigentlich Wichti-
ge am Unterricht.  
 

Vorstellungsgottesdienst A: 
Sonntag, 09.05.2021, 10:00 Uhr 
Konfirmation A: 
Samstag, 04.09.2021,  
9:30 Uhr und 11:15 Uhr 
 

Vorstellungsgottesdienst B: 
Sonntag, 20.06.2021, 10:00 Uhr 
Konfirmation B: 
Samstag, 11. September 2021 
9:30 Uhr und 11:15 Uhr 

 

Wichtige Terminänderungen 
 

Konfirmationen A und B 2021 verschoben 
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Ich bin der  
Weinstock, 

ihr seid  
die Reben. 

 
Joh. 15,5 
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  KONFIRMATIONEN 

Gruppe B 

Folgende Konfirmandinnen und 
Konfirmanden stellen sich am  
20. Juni 2021 vor und werden am 
11. September 2021 von Pfarrer 
Christian Lechelt in der Evangeli-
schen Stadtkirche konfirmiert: 
 
 

Eduard Bender 
Celine Böhm 
Patrick Böll 
Brian Simon Buschmann 
Cedric Collatz 
Leon Elias Hacmann 
Lasse Heimer 
Fiona Hoffmann 
Andreas Horn 
Katharina Kaciala 
Marlene Kazemian 
Felix Krahn 
Johanna Alice Lechelt 
Letizia Mallevadore 
Malèa Neidow 
Levin Reiher 
Jan Oliver Schwinn 
Julia Tiedtke 

 

Gruppe A 

Folgende Konfirmandinnen und 
Konfirmanden stellen sich am  
9. Mai 2021 vor und werden am 
4. September 2021 von Pfarrer 
Marco Glanz in der Evangeli-
schen Stadtkirche konfirmiert: 
 
 

Lennart Eidmann 
Fiona Krapp 
Sofia Lehmann 
Selina Quaiser 
Hanna Reeg 
Henry Röhrig 
Paul Rofalski 
Leon-Luca Schick 
Verena Wanitschek 

 
 
 
 
 
 
(Aus Datenschutzgründen  
werden für beide Gruppen  
keine Adressen angegeben) 
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AMTSHANDLUNGEN 

 

Taufen 

 

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Groß-Umstadt sucht spä-
testens zum  1. September 2021 
eine neue Küster*in (m/w/d). Ein 
früherer Einstieg zur Einarbeitung 
ist u.U. möglich. 
   Zu den Aufgaben gehören vor 
allem die Vor- und Nachbereitung 
von Gottesdiensten (mit und oh-
ne Abendmahl, Taufen, Trauun-
gen, Konfirmationen u.a.) sowie 
Reinigungsaufgaben in der Kir-
che und auf dem Kirchengelän-
de. Der Stellenumfang beträgt 
rund 14 Stunden pro Woche. 

 Küster*in gesucht! 

   Die bisherige Stelleninhaberin 
Ingrid Kubitz wird in einem Got-
tesdienst am 22. August 2021 
nach 17 Jahren in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
   Für eine erste Kontaktaufnah-
me und weitere Informationen 
wenden sich Interessierte bitte 
entweder an das Gemeindebüro 
(2445) oder an einen der beiden 
Pfarrer, Marco Glanz (3300) oder 
Christian Lechelt (911008). Na-
türlich stehen Ihnen auch alle an-
deren Mitglieder des Kirchenvor-
standes zur Verfügung (siehe 
Seite 27). ■ (cl) 

16 

     Wo aber der  

     Geist  
         des Herrn ist,  
     da ist Freiheit. 
  

               2. Korinther 3,17 
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AMTSHANDLUNGEN  

 

Bestattungen 
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der Druckversion veröffentlicht 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2021 

Das evangelische Gemeindele-
ben ist bunt und vielfältig: Men-
schen aller Generationen kom-
men zusammen und feiern mitei-
nander Gottesdienste und Ge-
meindefeste. Die hauptamtlichen 
Mitarbeitenden der Kirchenge-
meinde gestalten gemeinsam mit 
den ehrenamtlich Engagierten 
das christliche Leben vor Ort.  
   Sie tun dies nicht nur bei Got-
tesdiensten, sondern auch in den 
verschiedenen Gemeindegrup-
pen und Angeboten. Hinzu 
kommt die Arbeit in den Kinderta-
gesstätten. 
   Eine wichtige Rolle spielt im-
mer die Kirchenmusik: Die Orgel 
oder Kirchen-, Gospel-, Kinder- 
oder Posaunenchöre sowie Flö-
ten- und andere Instrumentalkrei-
se tragen zur Verkündigung und 
zu lebendigen Gottesdiensten 
und Veranstaltungen bei.  
   Die Leitung einer Kirchenge-
meinde hat in der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN) der Kirchenvorstand. Er 
entscheidet über theologische 
Fragen der Gemeinde, über ihre 
inhaltliche Arbeit und die Finan-
zen. Dazu gehören auch die Ver-
waltung der Gebäude und die 

Personalverantwortung für die 
hauptamtlichen Mitarbeitenden. 
Neben der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer der Gemeinde besteht 
der Kirchenvorstand nur aus Eh-
renamtlichen. Er wird von den 
Gemeindemitgliedern gewählt. 
   Entscheidungen im Kirchenvor-
stand werden demokratisch mit 
Mehrheit getroffen, jede Stimme 
hat gleiches Gewicht. Idealer-
weise finden sich unter den Vor-
standsmitgliedern Menschen aus 
verschiedenen Alters- und Be-
rufsgruppen wieder, damit die 
Interessen aller Gemeindemit-
glieder gut vertreten werden kön-
nen. 
   Ihr gemeinsamer Auftrag ist, 
Menschen für den christlichen 
Glauben zu begeistern. Ihr ge-
meinsames Ziel ist die Verkündi-
gung des Evangeliums. Sie sol-
len das christliche Leben vor Ort 
so fördern, dass viele Menschen 
sich davon angesprochen fühlen. 
In den Gemeinden der EKHN 
werden die Mitglieder des Kir-
chenvorstands jeweils für eine 
Amtsperiode von sechs Jahren 
gewählt. Die nächste Wahl in al-
len Kirchengemeinden findet am 
13. Juni 2021 statt. ■ (ekhn/red) 

Gemeinde stärken 
Mit der Wahl Impulse setzen 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2021 

Endgültiger Wahlvorschlag 
Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für Groß-Umstadt 

Böll, Anette  
  

Buschmann, Oliver  
  

Engelmann, Lina  
  

Hamalega, Bettina  
  

Horn, Monika  
  

Ohl, Georg  
  

Dr. Pralle, Hans  
 

 Rapp, Fabian  
  

Richter, Hartmut  
 

Dr. Schulte Beckhausen, Elke  
  

Seipel, Axel  
  

Wachsmann, Roswitha  
  

Zimmer, Karen  

 

 

Die dreizehn Kandidierenden 
stehen für neun Plätze im Kir-
chenvorstand (KV) zur Wahl. 
Eine spätere Nachberufung 
bzw. Nachwahl ist möglich. 
Zurzeit besteht der KV aus 
zwölf Ehrenamtlichen und den 
beiden Pfarrern. 

 Hinweise 

Der amtierende Kirchenvor-
stand hat eine allgemeine 
Briefwahl beschlossen. Bis zur 
Wahl erhalten Sie sowohl Ihre 
Briefwahlunterlagen als auch 
ein Gemeindebrief-Extraheft 
mit kurzer Vorstellung aller 
Kandidierenden. ■ (cl) 
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Informationen mit personenbe-
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der Druckversion veröffentlicht 
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GEISTLICHER IMPULS 

Abstriche machen und trotzdem Kraft finden 
Vorschlag für ein Innehalten im Alltag 

Kerze anzünden. 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
Frage an Gott 
 

Gott, so vieles berührt uns. Und 
mit vielem davon fühlen wir uns 
allein. Der Abstand zwischen uns 
Menschen ist noch nie so groß 
gewesen. Woher nehmen wir die 
Nähe, die uns gut tut? Woher 
kommt uns neue Kraft, wenn wir 
keine haben? Wie sollen wir dich 
im Alltag finden, wenn es uns 
schon untereinander und mit uns 
selbst nicht richtig gelingt? 
Höre uns, Gott! 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 
Psalmgedanken 
 

Herr, wie lange willst du mich so 
ganz vergessen? Wie lange ver-
birgst du dein Antlitz vor mir? 
Wie lange soll ich sorgen in mei-
ner Seele und mich ängsten in 
meinem Herzen täglich? (Ps.13,2+3)  
(Pause) 
Mein Gott, mein Gott, warum 
hast du mich verlassen? 
Ich schreie, aber meine Hilfe ist 
ferne. Mein Gott, des Tages rufe 
ich, doch antwortest du nicht, 

und des Nachts, doch finde ich 
keine Ruhe. Aber du, Herr, sei 
nicht ferne; meine Stärke, eile, 
mir zu helfen! (Psalm 22,2+3+20) 

 
Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 

Biblischer Zuspruch 
 
Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der 
Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit. (2. Timotheus 1,7) 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Impuls 
 

Der Geist der Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit ... Was ist 
das für einer? Ist das eine ferne 
Kraft, die dort ist, wo wir nicht 

sind?  Nein, ganz im Gegenteil. 
Dieser Geist ist nicht irgendwo. 
Gott ist mit seinem Geist mitten 
unter uns. Und dadurch ist auch 
die Kraft Gottes einfach da. Sie 
erfüllt uns mit dem, was wir nicht 
haben. Das Wichtigste ist dabei 
immer die Liebe. Sie ist die größ-
te Kraft. Und die Besonnenheit ist 
genau diejenige Eigenschaft, die 
uns hilft, uns darauf zu besinnen. 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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GEISTLICHER IMPULS / GEBURTSTAGE 

Geburtstage März 2021 

 

Dankgebet 
 
Gott, der du uns trägst: 
Wir danken dir, dass du für uns 
da bist, auch wenn wir es nicht 
merken. Wir danken dir für jede 
einzelne Begegnung, die wir  
erleben dürfen. Und wir danken 
dir, dass du uns leitest, wenn wir 
uns darauf besinnen.  
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Vaterunser 

Segensbitte (aus: Lied EG 590) 
 
Herr, wir bitten:  
Komm und segne uns; 
lege auf uns deinen Frieden. 
Segnend halte Hände über uns. 
Rühr uns an mit deiner Kraft. 
Jetzt und in Ewigkeit. 
Amen. 

 

Kerze auspusten. 
■ (cl) 

Informationen mit personenbe-

zogenen Daten werden nur in 

der Druckversion veröffentlicht 
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GEBURTSTAGE  

April 2021 

 

Du wirst sein wie ein 
bewässerter Garten  
und wie eine Wasser-
quelle, der es nie an 
Wasser fehlt. 
 
Jesaja 58,11 
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GEBURTSTAGE  

 

 

Im Gemeindebrief werden alle run-
den und „halbrunden“ Geburtstage 
ab 70 Jahren veröffentlicht. Ab 90 
finden jährliche Veröffentlichungen 
statt. Sollten Sie keine Veröffentli-
chung oder keinen Besuch wün-
schen, genügt eine Mitteilung an das 
Gemeindebüro.  
 
Besuche durch das Pfarrteam finden 
bis auf weiteres noch nicht wieder 
statt. Für ein persönliches Gespräch 
steht das Pfarrteam telefonisch zur 
Verfügung. In seelsorglichen Einzel-

Mai 2021 

fällen finden Besuche unter Einhal-
tung der Hygienemaßnahmen auch 
bei Ihnen zuhause statt. 
 
Ein Hinweis zum Datenschutz:  
 
Der Kirchenvorstand hat unter Beru-
fung auf geltendes Recht beschlos-
sen, auch künftig keine Veröffentli-
chung von Adressen im Gemeinde-
brief vorzunehmen, weder bei den 
Jubilaren noch bei den Konfirman-
den. Ausnahme: Kandidierende für 
die Kirchenwahl 2021. 

Hinweis zu Geburtstagen, Besuchen und Datenschutz 
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die Korrektur im folgenden Gemein-
debrief. 

Unsere Gemeindearbeit wird  
von zwei eingetragenen Vereinen 
unterstützt: 
 
Verein Evangelische Jugend 
Vorsitzende: Kerstin Glanz  
 06078 3300 
Ev.Jugend.Gross-Umstadt@gmx.de 
 
Freundeskreis Kirchenmusik 
Vorsitzender: Thomas Blitz,  
 06078 7 34 99 

24  



25  

 

 

ADRESSEN, DIE WEITERHELFEN        

Diakonisches Werk …………………. 
  Schwangerenberatung ………….. 
  Jugendberufshilfe ……………….. 

 
  Allgemeine Lebensberatung, 

 Einzel-, Paar- und Familien-
 beratung ………………………….. 
  

 Gesprächskreis für  
  Alkoholgefährdete ……………….. 
 

Dekanatsjugendstelle ………………. 
 
 
 

Klinikseelsorge ……………………... 
 
 

Altenheimseelsorge ………………… 
 
 

Ökumenischer Hospizverein ……... 
 

Trauerhandy ………………………... 
 

Telefonseelsorge …………………... 
 
 

Erziehungsberatungsstelle 
Werner-Heisenberg-Str. 10.....…….. 
 

Drogenberatungsstelle ……………... 
 

AIDS-Hilfe Darmstadt ………………. 
 

Frauennotruf …………………………. 
 

Kinderschutzbund …………………... 
 

 

Am Darmstädter Schloss 2 
Astrid Freund,  78 95 66 
Alexandra Besserer,  78 95 64 
Ursula Eilmes,  78 95 65 
 
 
Alexandra Besserer,  78 95 64 
 
 06151 926 132 
shg.gross-umstadt@web.de 
 

Rainer Volkmar, Dekanatsju-
gendreferent, Am Darmstädter 
Schloss 2,  7 82 59 11 
 

Pfarrerin Silvia Rollmann,  
 7 17 31 
 

Pfarrer Christian Lechelt,  
 911 008 
 

Anja Schnellen,  75 90 47 
 

 0175 54 52 177 
 

 0800 1 11 01 11  oder   
 0800 1 11 02 22 
 

 
 93 13 28 
 

 06151 29 44 34 
 

 06151 2 80 73  
 

 06151 4 55 11  
 

 06151 2 10 66 
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Kantorei 
Mittwoch, 20 Uhr 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 

Leitung: 
Eva Wolf,  06163 - 82 88 99 
Wolf.odw@freenet.de 

Blockflöten  
Freitag, 15 bis 16 Uhr C-/Sopranflöte 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1.Stock) 

Leitung: 
Renata Ding,  06073 - 51 34 
renatading@t-online.de 

Posaunenchor 
Posaunenchorprobe 

Dienstag, 20 bis 21:30 Uhr 

(Gemeindehaus, Großer Saal) 

 

Leitung:  
Christoph Däschner  911 119 
christoph@daeschner.net 
www.posaunenchor-gross-
umstadt.de 

Gospelchor 
Freitag, 19:30 Uhr, nach Terminplan 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 
 

Leitung: 
Stefan Mann,   91 21 15 
st-mann@st-mann.de 
www.gospelchor-gross-
umstadt.de 

Kinderchöre Kantorella 
Donnerstag  
Schulkinder von 16 bis 16.50 Uhr 
Kindergartenkinder von 17 bis 17.45 Uhr 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1. Stock) 

Leitung: 
Marcela Reckziegel :  
 0170 24 72 736 
marcelareckziegel@seznam.cz 

  

Musik 

GRUPPEN UND KREISE 

Kindergottesdienst und 
Sonntagmorgentreff 
Sonntag, 10 bis 11:30 Uhr,  
alle 2 bis 3 Wochen, Gemeindehaus 
 

Krabbelgruppe Zwergenpower 
Donnerstag, 10 bis 11:30 Uhr, 
Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: 
Kerstin Glanz 
 3300 
 
 
Ansprechpartnerin: 
Christine Kurz 

 0151 22 90 66 19 

Kinder 
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Ev. Besuchsdienst im Pflegeheim Ansprechpartner: 
(Momentan ausgesetzt) Pfarrer Christian Lechelt 
  911008 

Runder Tisch Jüdisches Leben  Ansprechpartner: 

in Groß-Umstadt Pfarrer Christian Lechelt,  
(Treffen nach Vereinbarung)  911008 

 
 

Diakoniestation / Pflegeberatung 
 
"Lichtblick"  
Betreuungsangebot für Menschen mit Demenz  
 
"DA-SEIN"  
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

Erwachsene 

GRUPPEN UND KREISE 

St.-Péray-Str. 9 
64823 Groß-Umstadt 
 

 06078-2003 
Fax: 06078-912679 
 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 
8 bis 16 Uhr 

 
Für die Gemeinde verantwortlich: Der Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand trifft sich einmal 
im Monat (außer in den Sommerferi-
en), um über gemeindliche Belange 
zu beraten. Es geht dabei um gottes-
dienstliche Fragen und die inhaltli-
che Ausrichtung der Gemeindear-
beit, um Verwaltungs-, Finanz- und 
Baufragen und um vieles andere 
mehr. Die ehrenamtlichen Mitglieder 
des Kirchenvorstandes sind für 
sechs Jahre gewählt. Bis zur Kir-
chenvorstandswahl am 13.06.2021 
bzw. bis zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes sind dies: 

Josefine Albert 
Pfarrer Marco Glanz (Vors.) 
Sabine Langer 
Pfarrer Christian Lechelt 
Werner Ludwig 
Andrea May-Klein 
Georg Ohl 
Dr. Hans Pralle 
Fabian Rapp (stellv. Vors.) 
Hartmut Richter 
Beate Schimpf 
Axel Seipel 
Birgit Straub 
Dagmar Waldkirch 

27  



28  

 

  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE GROß-UMSTADT 

Gemeindebüro 
Für Groß-Umstadt  
und Semd 
Gemeindesekretärin Silke Schütz 
Pfälzer Gasse 14 
 
Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr  
Do. 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon:  06078 - 24 45 
Fax: 06078 - 93 08 52 
E-Mail: kirchengemeinde.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
https://www.gross-umstadt.ekhn.de 
 

Hausmeisterin  
Kornelia Schöpp 
Telefon: 0151 - 42 87 27 80 
(Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr) 
 

Küsterin 
Ingrid Kubitz 
Pestalozzistraße 14 
Telefon:  06078 - 35 36 
 

Kantorin 
Eva Wolf 
Nonnenweg 35 
64739 Höchst 
Telefon:  06163 - 82 88 99 
E-Mail: wolf.odw@freenet.de 

Pfarramt I 
Pfarrer Marco Glanz   
Karlstraße 5 
Telefon:  06078 - 33 00 
E-Mail: marco.glanz@ekhn.de 
 

Pfarramt II 
und Vakanzvertretung Semd 
Pfarrer Christian Lechelt 
Wallstraße 9 
Telefon: 06078 - 91 10 08 
E-Mail: christian.lechelt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte 
Kinderzeit 
Leiterin Meike Eckert 
Realschulstraße 7 
Telefon: 06078 - 34 28 
E-Mail:  
kita.kinderzeit.gross-umstadt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte   
Unterm Regenbogen 
Leiterin Ulrike Reichwein 
Goethestraße 3 
Telefon: 06078 - 81 14 
E-Mail: kita.regenbogen.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
 
 

Hinweis:  
 

Die Nieder-Ramstädter Diakonie nimmt 
seit August 2020 keine Kleiderspenden 
mehr an. Wir bitten Sie daher um Ihr 
Verständnis, dass wir keine gebrauch-
ten Kleider mehr annehmen können. 

Wenn Sie Fragen rund um unsere Gemeinde haben 
oder mehr über unser Gruppenangebot, die Kinder-
tagesstätten, Taufen, Trauungen oder die Konfirmati-
onen wissen möchten, sprechen Sie uns einfach an! 


